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Ämtkhlall zur Laibacher Zeitung Nr.21.
Dienstaa. den 27. Jänner 1885.

(W6-2) KunämaHunl,- Nr. 637.
Nei dem trainischen Mäbchenausstcuer»

«Uftunnsfonde ist der Ertrag der Friedrich
"ttltenhiller'schcn Mädchcnausslcucr - Stiftuna
p " -.a ft. 80 lr. für das abgewichene Jahr 18ft4
zu vergeben.

Zum Genusse dieser Stiftuna. ist eine wohl
slzogcne Tochter armer Eltern berufen. welche
"N Jahre 1884 aechclicht hat.
. Diejenigen, welche sich um diese Stiftung
uewcrben wollen, haben die mit dem Nrmuts'
«nb Sittenzeugnisse, dann mit dem Trauung»-
icyeme belegten Gesuche bis

Ende F e b r u a r 1 8 8 5
bei dieser k. t. Landesregierung zu überreichen.

Laibach am Ib. Jänner 1885.
Von der l . l . Landesregierung für Krain.

(»87-2) KunämllHunu. Nr. 636

Zur Netheilung aus der Adclsberaer Giot»
en> und aus der Franz Metcllo'schcn Invaliden»

sliftung pro 1885 wird hiemit der Concurs
ausgeschrieben. Es sind dazu im Allerhöchsten
Dienste invalid newordenr. in lcincm Invaliden»
hause untergcbrllchtc Krieger berufen,

Auf die erstere Stiftung haben die in Ndcls-
berg gebürtigen, auf die letztere die im Gcrichts-
beznle Nassensusz gebürtigen und in deren Er«
manglnng andere in Kram geborene Invaliden
Anspruch, wobei bemerlt wird, dass sich bisher aus
dem politischen Äczirlc Adelsbcrg und aus dem
Gcrichtsbcziile Nassensuh immer eine genü»
«ende Anzahl von Bewerbern um diese Inva-
libenstistung gemeldet hat.

Der zu vertheilende Vetrag beläuft sich
dermal bei jeder dieser Stiftungen auf 37 fl. 80 lr.

Die Vewcrbungsgesuche haben folgende
Nelegc zu enthalten:

l ) Den Taufschein zur Nachweisung des
"lters und des Geburtsortes;

2.) den Veweis geleisteter österreichischer
Kriegsdienste durch Militärabschied, Palental»
Invalidcnurlunde u, dgl.;

3) den Beweis, dass der Bewerber wirl-
lich in diesen Kriegsdiensten invalid geworden
ist und die Beschreibung der Art der Inva<
libität;

4.) die Angabe, ob der Bewerber irgend
ein bewegliches oder liegendes Vermögen, einen
und welchen Aerarialbezug, irgend welchen
Dienst oder ein sonstiges Privatbeneficium hat.

Die dicsfälligen, nach dem Erlasse des
t. l. Finanzministeriums vom 18. Mai 1851
stcmpelfrcicn Gesuche sind nur im Wege der
politischen Behörde, in derem Bereiche der In»
valibc seinen Wohnsitz hat, und zwar

längstens b i s Ende F e b r u a r 1885
an die l. l Landesregierung in üaibach zu
richten,

Laibach am 15. Jänner 1835.
K. l . Landesregierung für Krain.

(372) HnnämaHnn». Nr. 931.
Der Ersah, welcher nach Z l!88 der Straf»

prvcrssordiiunn vom 23 Mni 18?.'l vc>» drn
zu einer Freiheitsstrafe Verurthewen für die
Vollstreckung des Strafurlhcilcs zu leisten ist,
wird für das Jahr 1885 per Kopf und Tag
festgesetzt wie folgt:
bei den Gerichtshöfen in Krain . . . 31 kr.
bel den Bezirksgerichten im Sprengel des

Landesgerichtes Laibach 47 l r .
dcS Preisgerichtes Nudolfswert . . 40 tr,

K, l. Oberlandesgcricht Graz, am 18 Jan«
ner 1885.

(392- 1) Nr, 675.
Die Bezirkswundarztesstelle in Ratschach

ist zu besetzen,
Bewerber um diesen Posten, mit dem eine

Iahresrennmeration von 200 fl. aus der Ne»
zirlscasfe auf die Dauer des Bestandes der-

selben verbunden ist, wollen ihre Vcsuche unter
Nachweis der Kenntnis beider Landessprachen

bis 15. Februar I. I .
hicramts einreichen.

K, t. Veziilshauptmannschaft Gurlfeld, am
1ö. Jänner 1685,

Sluzba okrajnega ranocelmka v
Kadecah

z lotn» romuneracijt 300 gld. iz okrajne
blagajnice oddftja s« za dobo obstaaka teb
blagainic.

rroBÜci ntj dotiöno prošnjo 8 prilogami,
v katorih tudi dokažijo, da BO ztnožui «beb
deželnih iozikov,

do 16. f e b r u v a r i j a t. 1.
lukaj vložijo.

C. kr. okrajno glavarstro v Krikem, dne
15, januvarija 1885.

(377) HunämaHnn». Nr 844
Die aus Nnlass der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Steuergemeinde dermoüuice bei

S t o p i ö
verfassten Besihbogen, die berichtigten Verzeich,
nissc der üiegenfchastcn, die Mappencopie und
die Erhcbungsprotololle liegen durch 14 Tage
hiergcrichtS zur allgemeinen Einsicht auf.

Sollten Einwendungen gegen die Richtigkeit
der Besitzbogen erhoben werden, so wirb die
weitere Verhandlung aus den

9. F e b r u a r 188b
Hiergerichts angeordnet.

Die Uebcrtragung der nach ß 118 V. G.
amortisierbaren Forderungen in die nem Ein»
lagc lann unterbleiben, wenn das «nsuchen
rechtZeitig gestellt wirb.

K.t. städt.-deleg. Bezirksgericht Rudolfswert,
am 24, Jänner 1885.

(NS5-1) Nr. 212
Oezirn»-Heö«imm«n!l<Ve.

Die Stelle einer Brzirlshebamme in Eemic,
Steuerbczirl Mottling, ist zu besehen.

Bewerberinnen um die Stelle, mit welcher
eine Iahresremuneration von 48 fl. aus der
Vezirlscasse auf die Dauer des Bestandes ver»
bunden ist, wollen ihre gehörig documentierle
Gesuche

b i s 1. M ä r z 188ö
Hieramts einbringen.

l l . l. Bezirlshauptmannschaft Ts chernembl,
am 20. Jänner 1885.

(371-1) Nr. 6555.
Pezirkshebammenllelle.

Die Vezirlshcbammenslelle in der Gemeinde
Kresniz mit einer jährlichen Remuneration von
24 Gulden aus der Bezirlscafse in Litlai ist
in Erledigung gekommen.

Die gehörig belegten Gesuche sind ent-
weder direct oder im Wege der vorgesetzten
Behörde

bis 80, F e b r u a r l. I .
an die l, l. Bezirlshaupt Mannschaft Littai ein»
zusenden.

Uittai am 22. Jänner 1865.
Der t. l. Veziitshlluptmann: G r i l l m. p.

(344-2) Gäletal^Vorllläun«. Nr. 600.
Martin I a l l c v i i aus Draschiz Hs.»Nr. 22,

derzeit unbelannten Aufenthaltes, wirb auf-
gefordert, seine rückständige Erwrrbsteuer nebst
Umlagen vom Schmiebgcwerbe Artikel 3d der
Stcueraemeinde Draschiz für das Jahr 1884
per 3 fl. 21 tr.

b i n n e n vierzechn .Tagen
beim l. l. Steurramte in Mottl ing einzuzahlen
widrigen» sein Gewerbe>on «mtswegen ae»
löscht wird. ^ " "

K ^.?"irl«h°ufttm°nnschllft Tschernembl.
am 19 Jänner 1885,

Ä l l z e i g e b l a l l.

Damjf-Lelißrtai
?^orkannt bosto und wirksamsto Sorto,
l n Flaschen ä 60 kr. zu habon in dor

Apotheke Piccoli
(272) * „zum Engel" 30-14 I

Ijaibach, Wienerstrasse. |

(300-2) St/161.

Razglas.
dai C > k r > o k r a J n a sodnija v Litiji
Poii . n e z n a n <> kje bivajočemu Matiji
A°8lajenu na znanje:
niü J l o ž - i l a Je P r o t i n J e m u P" tej sod-
2 £ , ^ 3 a . V i d i c i z B«kovice tožbo de
BDozn««?' J a n u v a r i J a 1885, St. 161, za
Prä vioJe PriP°sestovane lastninske
davkar«L ? , . p o s e 8 t v a v l o ž - š t e v - 9 4

Prožnio l -Q J a b l a n s k e , na katero
aoločil n a

 r a J S a n o razprayo se je dan
10. s r e č a n a 1 8 8 5

^^dopoludnöpritukajönjiöodniji.

Ker ni^znano, kje zatoženec biva,
postavlja se mu na njegovo nevarnost
in troške Anton Cešek iz Potoka; ku-
ratorjem v tej stvari.

Naznanjase to zatožencu]vsvrho,
da pride o pravem času sam ali pa
si preskrbi druzega zagovornika in
ga naznani tej isodniji, da v obče
stori vse redno in pripravi, kar po-
trebuje za svoj zagovor, inače bi se
ta pravna stvar obravnavala s postav-
ljenim kuratorjem in bi si naj zato-
ženec, ki svoje dokaze izroči, ako hoße,
tudi imenovauemu kuratorju, pripisal
sam sebi nasledke, nastale iz kakega
zakasnjenja.

C. kr. okrajna soduija v Litiji,
dn6 12. prosiuca 1886.

(363-2) Nr. 127.

Erinnerung
an Gregor V c r s n i l von Oberlanler
und Rechtsnachsolqer unbelannten Aufcnt«

Haltes.
Von de»n l. l. Bezirksgerichte Krain»

bürg wird dem Gregor Vcrsnlt von
Oberlanler und Rechtsnachfolgern un-
brannten «usenlhalles hlemlt erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Verichte
Lulas Vcrsnll von Oberlanler die Klage
äo prüo». ?. Jänner 1885), Z. 127,
pow. 31 ft. c. n. e. überreicht und sei
da, über ^ur Verhandlung in, BagateU.
verfahren die Tagsahung auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 5 .

vormittags 9 Uhr, hingerlchls angeordnet
worden.

Da der NufenthaUsort der Oellanten
diesem Gerichte imbelann! und diefelbcn
vielleicht aus dcn l. l. Erblanden abwesend
sind, sn hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Val, Otempihar, Ndvolllt in
Krainburg, als Curator k(l n,ctum bestrlll

Der Oellag'e und rücksichllich dessen
Rechtsnachfolger werden hleoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die»
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschrelten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten ltmnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Vestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werde», und dlc

Geklagten, welchen es übrigen« freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten <lu»
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsüumung entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben werden.

Krainburg am 10. Illnner 1885.

(110—2) " ^ N r T ö 105.

Ezec. Realitätenverlauf.
L>ie im Gnmdbuche der Ealllstral-

fzemeinde Döblitsch. Einl..Z. 163 und 195.
vorkommende, auf Johann Schaffes aus
Döblitsäibesg Nr. 72 vergewährlr. gericht-
lich auf 220 f l . bewertete Nealitäl wird
über'-lAnsuchen des k. k. St-ueram'es
Tschernembl, zur Einbringung der H o r -
derung aus dem steueramtllchen ittlM-
standsaueweise per 0 fl. 75 kr. ö. W.
sammt^Nnhang, , .^.

am 2 O . s F < b r u a r und
a m 2 0. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und
a m I 7. A P r i l 1 8 8 5

auch u"t,r demselben in der Gerichts«
lanzlei. lede»mal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgcholen werden.

K. l. BezirlKgericht Tschernemvl, am
3. November 1884.
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Danksagung.
Allen Besuchorn des Vcroins-Tanzkränz-

chens am 18. d. M. und allon odlcn Spondorn
der Gowinsto für don Glückshafon den auf-
richtigsten Dank dor (388)

Bischof lacker freiw. Feuerwehr.

Restauration am Slai iosG.
Jeden Dienstag und Mittwoch

diverse Würste
eigener Erzeugung.

Depot beim Handelsmanne Herrn Feter
Lassnik, Tlioatorgasse. (39?.)

Täglich:

Wiener Frankfurter
(nicht Wiener-Neustädter).

Jeden Mittwoch
Wiener Selchfleisch

mit böhmischen Erbsen.
Original Pilsner dor ereton Pilsner Actien-
brauoroi; original Kaiser-Märzen, von
der Brauerei Schreiner. — Anerkannte Küche,
Kellor" Ergebenst R . KÖülg .

Der zu Wion verstorbene k k. Hofroit-
knecht (389) 2—1

Josef Ormezofsky
soll mehrere in Laibach domicilioronde Ge-
schwister hinterlassen haben. Dieselben werden
ersucht, ihren Aufenthalt dem Vorlassonschafts-
Curitor Dr. Ivo Mohl, Hof- und Gerichte-
adYocaten in Wien, bekanntzugeben

Dringend werden zur sofortigen Placierung
gesucht:

1 Güter - Inspector fl. 1400, Tantieme; ein
Ookon.-Beamter fl. 850 und Deputat; 1 H»us-
in8pector fl. 1000 und Wohnung; 1 Magazineur
fl. 750; 1 Portier fl. 700 und Wohnung; ein
Buchhalter fl 1000; 2 Arbeitsanfseher ä si. 750
und Wohnung; 1 Gesellschafterin 35 fl.; oino
Wirtschafterin 45 fl. per Monat und freie Sta-

tion durch dio

General-Agentur M. Windt
innere Stadt, Hutgasse Nr. 12 In Budapest.

Bei Anfragen sind 3 Stück Briefmarkon
beizulegen. (385)

Ein feinerer

Weinschank
oder ein hiezu geeignetes Local wird zu nehmen

Adressen an J. Hatter , Alter Markt
Nr. 22, II. Stock. (391) 3 - 1

11.100
werden von einem Beamten gegen vollständige
Sicherheit und gute Verzinsung aufzunehmen

gesucht.
Gefälligo Anträge unter Chiffre D. L. K. 5,

poste restante Laibach. (394)

In der Deutschen Gasse Nr. 6
ist eine schöne, sonnige, elegante

Wohnung
bestehend aus 5 Zimmern und äusiorst be-
quemen Nobonlocalitütm wogon Abrciso für
Georgl zu vermieten. Auch ist daselbst
für diesen Termin oine kloinoro Wohnung
zu haben.

Das Nähere wolle man im II. Stock
gassonseita erfragen. (395) 3—1

Dr. Hirsch
jssassr ^ » S » Ä

Snpsüßs u. ßanffeanftlmfen
(au* veraltete). «efttwürr, ««rnröftre«-«llb »J«"
bei Granen, in rürjefl« 3«t ratted,, o&n tfoiflc

übel »üb c$ne ««ufSftörung. Sbrtff«.

Wien, 3tabt, tfÄrntnerpraße 5
(frit&er but* tiitl« 3afcrc SWartajMlfcrftrafjt). Orbit«
ni«vt von » bil i ll^r, IBc^aublung au* eriefu*
(bi«««t) mit «ctftnbuitfl bet TOtbkanunte. fgonc

rar mäßig. (363) 1

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfor dor Selbst-
beflecknn? (Onanie) und geheimen
Ausschwelfaiige»istdasbcrühmtoWork:

Dr, Retail's Selbstbewahrnng.
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 2 ü. Lose
es jeder, dor an den schrecklichen Folgen
dieses Lastors loidet, soino aufrichtigen
Bolohrungen rette« jlilirllch Tausende
vom sichern Tode. Zu boziohon durch
das Verlng-sningazin in Leipzig1 sowie
durch jodo Buchhandlung. (10) 12—3

Feinste Butter
(351) (Tiroler Product) 3-3
s te t s frisclL aaao. ZLjscgrer Toel

Gustav Treo, Preschernplatz.
Ein schönes

Gewölbe
auf froquontem Poston, wo bis jotzt ein
GlashandlungsgeschUft betrieben wurdo, ist
zu Goorgi 1885 zu vermieten. (396) 3-1

Anfragen in Fr. Müllers Annonconburoau
in Laibach.

Bitte! Lesen Sie!
Ich habe den ganzen Vorrath einer be-

rühmten Kotzen- und Pferdedecken-Fabrik
bei einer Versteigerung um die Hälfte des
regulären Preises käuflich an mich gebracht
und gebe daher, so lange der Vorrath reicht,

um nur fl. 1,80
1650 Stüok riesig grosse, ungeheuer dicke,

breite, unverwüstliche

Pferde-Decken.
Diese Decken sind 180 Centimeter lang

und 120 Centimeter breit, mit farbigen Bor-
düren versehen und dick wie ein Brett,
daher wahrhaft unverwüstlich.

Versendung gegen Cassa oder Nach-
nahme. — Täglich werden nach allen Welt-
gegenden diese Decken versendet und fin-
den überall allgemeinen Anklang, da die-
selben auch als Bettdecke verwendet wer-
den können und früher mehr als das Dop-
pelte gekostet haben. (200) 6—3
^ ^ Adresse:
Webewaren - Manufactur

J. H. Ratiinowitscli
Wien, II., Schisfamtsgasue 20.
(333-1) M. l?8.

Bekanntmachung.
Für den verstorbenen Execulen Io«

hann Golobiö von Veretensdorf wird
Herr Friedrich Sapotnil von Mottl ing
als Curator g,ä actum bestellt und dem-
selben derex.ec. Pfandrechts.Einoerleibunas-
bescheid vom 11. Ju l i 1884, Z. 6441.
zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Mot t l ing, am
10. Jänner 1885.
(334—1) Nr. 11639.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezlrlsgenchte Mottl ing

wlro kundgemacht, dass der Grundbesitze
Marlo Hleb^c von Cerloisöe Nr. 1 in-
fulge Beschlusses des l. l. Krrisgerlchles
Rudolfswert vom 9. Dezember 1884,
Z. 1530, in Gemaßheit des § 273
a. b. G. G. als Verschwender erllürt
m,d dass demselben Peter Salofiiö von
CerloiSöe Nr. 2 als Euratnr bestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Mot t l ing, am
20. December 1884.

(340—1) Nr. 11662.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Loit'sch wird

bekannt gemacht, dass mit dem Beschlusse
des hochlübllchen l. t. Landesgerichles pal.
bach ddio. 29. November 1884. Z. 7302
über die '/4'bi''blersg,ittln Ursula Lenöel'
derzeit in der Irienanstalt in Laibach, dle
Curatel ob Schwachsinnes verhängt und
für sie Anton Lenket aus Sliwiz zum
Cllralor bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 30,'ten
December 1884.

I («TO) H£i:rl£»,n.cl.^jr* "-»

I Strickgarn und Spulenzwirn
_ 4 f W ^ (*or "^ 7 " 1 ® 3 ^ 0 2 7 un(l P a r i s e r ^^aam^ I

! W^mäsMk l x ö c l l s t e r L k r e i s e n a."U.sgre- ^^^^^^L I

7m&TKttM a-o.grlIcDa.eaa. Q-u.»llt&t, ^&^fh&W I

T^TrTL bedeutenden Detail - GeHelittftc der F ^ J S * ^ r
I Strickgarn. Ofltcrr. - Un^ai*. Monarchie. Hpulonzwiin. I

Niederlage in Wien bei Mathias Saldier & Söhne, I., Werderlhorgass« Nr. 2 a. I

(337—1) Nr. 342.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben der Paul

und Josef Nagode und des Michael
Molk von Kalce wurde Herr Ignaz
Gruntar, k. l . Notar hier, unter gleich»
zeitiger ZufrNigung des Bescheides vom
25. November 1884. Z. 9078, zum Cu<
rator ää kctum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 12ten
Jänner 1885.

(342—1) Nr. 355.

Bekanntmachung.
Vom l . k. Bezirksgerichte «aas wird

bekannt gegeben:
Es sei den unbekannten Rechtsnach-

folgern nach Vartholma Tomai von
Cubar Herr Jakob Wilar von Pudob
als Curator kä aotuiu unter gleichzeitiger
Zustellung des Realfeilbletungsbescheides
vom 26. November 1884, Z. 8905,
bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 20stcn
Jänner 1885.

(376—1) Nr. 444.

Bekanntmachung.
Dem Johann Mele von Zirkniz wird

bekannt gegeben, dass für ihn Herr
Mathias Milane von Oberloitsch unter
gleichzeitiger Zufertigung des Klags '
bescheides lls pra68. 31. Dezember 1884,
Z. 11687, womit die Tagsatzung zur Ver-
handlung über die Klage des Anton
Milavc l»cto. 431 ft. und 50 f l . pr. auf den

6. F e b r u a r 1 6 8 5 ,
vormittags 8 Uhr, hieraerichts anberaumt
worden ist, auf seine Gefahr und Kosten
zum Curator a<1 kcwm bestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Loitjch, am 15ten
Jänner 1885.

(383—1) Nr. 93757

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Sersen von Zeje (durch Dr. Pirnat) die
executive Versteigerung der dem Mathlas
Uenöel von Mlala gehürlgen, gerichtlich
auf 810 fl. geschätzten Realitiittn Einlage
Nr. 46 und 47 ad Steuergenuinde Mlata
bewilligt und hiezu drei Feilbictungs-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

4. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

4. M ä r z
und die drille auf den

10. A p r i l 1 8 8 5 ,
ieoesmal oornnttaas von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslauzlel mit dem Anhange
angeordnet wovdcn, dass die Pfandreall-
lälen bel der ersten und zweiten Frilbletuna
nur um oder über dem Schätzungswert,
bci der dritten aber auch unter demselben
Hinlaugegeben werden.

Die Kicitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ttlcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Mitatlonscommission zu erlegen hat
sowie die Schätzungsprolotblle und die
VrundbuchSextracle lünnen in der dles>
gerichtlichen Registratur eingesel.cn werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 23sten
December 1884.

(384—1) Nr. 9376.

Emutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz,
Georg und Francisca Bevlc und Maria
Stojc (durch Dr. Plrnat von Stein) die
crecutive Versteigerung der der Aloist»
Orazem von Großlaschna gehiiriacn. gericht'
lich auf 610 fl. geschätzten Realität Ein-
lage Nr. 44 2(1 Spitalsg'lt Stein bewil-
liget und hiczu drei Neilbielungs-Tag"
satzungen, und zwar die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ü r z
und dle dritte auf den

10. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
ln der GerichlSkanzlei mit dein Anhangt
angeordnet worden, dass dle PfandrcalttÜt
bei der ersten und zweiten Fellbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bel der dritten abrr auch mller demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcilatlonsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor aemachlel"
Anbote ein lOproc.Vadlum z» Hnnden der
Kicitationscommissio:! zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund'
buchsexlract tonnen in der dieSgerichtllchen
Registratur eingesehcn werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 23ste"
Dezember 1884.

(362—2) Nr. 128.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Gregor
V e r s n i t von Obcilanler und rück-
sichtlich dessm unbelannle Rechtsnachsolaet.

Von dem l. l. Bezirksgerichte ttrain-
bürg wird dem unbekannt wo befindliche»
Gregor Versnit von Oberlanler und
rücksichtlich dcssen unbekannten Rechts
Nachfolgern hlemlt erlnnert:

E<j habe wider sie bei diesem OerlchU
Helena Versnll von Obcrlanler die Klagt
äe Präs». 7. Jänner 1885, Z. 128, poto<
13 fl. 65 kr. o. ». c überreicht und ft'
darüber zur Verhandlung im Bagalell'
verfahren die Tagsatzung auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr. angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte"
diesem Gerichte unbekannt und diestll'^
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwese""
sind, so hat man zu deren Vertretung «""
auf deren Gefahr und Koste» dm He»"'
Dr. Vul. Hlempihar. «dvocat in Kral""
bürg. als Em-alor ad ucwin bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dcw
Ende verständiget, damit sie allenf<»u°
zur rechten Zcit selbst erscheinen ot>cl
sich einen andern Sachwalter bestellen »>'
diesen, Gerichte namhaft machen, üvcrha»p
im ordnungsmäßigen Wege einschale
und die zu ihrer Vertheidigung crfordcl
lichen Schritte einleiten könne», w id r ig^
diese Rechtssache mit dem aufgestellten ̂ "
rator verhandelt werden wird. und )»
Ocllaalen, welchen es übrigens freisteht, »V
Rcchtsbehclfe auch dem benannten < i " ^
tor au die Hand zu geben, sich die a>>
einer Verabsäumung cntstchendtn S ^
selbst beizumesscn habe» werde». „,

K. t. Bezlrlt.'gericht Krainburg, "'
10. Jänner 1885.
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